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Baureferat 
Frau Braun, Tel. 3204 
Bremerhaven, 13.11.2023 

 
 

Vorlage Nr. VI 85/2023  

für die Sitzung des Bau- und Umweltausschusses. 

Beratung in öffentlicher Sitzung: ja Anzahl Anlagen: 0 

 
 
 
Antrag der SPD-, CDU- und FDP-Fraktion zum Thema: Verkehrsberuhigende Maßnahmen 
Goethequartier - Umgestaltung der Eupener Straße 
 
 
Die Eupener Straße wird als schnelle Verbindung für den Pkw-Verkehr aus Fahrtrichtung 
Melchior-Schwoon-Straße genutzt. Oftmals wird bei einer Grünphase aus Fahrtrichtung Mel-
chior-Schwoon-Straße mit erhöhter Geschwindigkeit die Hafenstraße überquert, um die we-
niger gut ausgeleuchtete Eupener Straße zu befahren. Durch die enge Bebauung der  
Eupener Straße im Bereich der Freizeitstätte Lehe-Treff besteht eine durchgehende Gefähr-
dung des individuellen Fußgänger- und Radverkehrs, der sich in Fahrtrichtung Hafenstraße 
bewegt. Eine Veränderung der Verkehrsführung ist hier zwingend notwendig.  
 
 
G Beschlussvorschlag 
 
Der Bau- und Umweltausschuss möge beschließen: 
 

1. Das Dezernat VI wird beauftragt, eine Umgestaltung der Einmündung Eupener 
Straße/Hafenstraße vorzunehmen. Der Straßenbereich Eupener Straße zwischen 
Hafenstraße und Stormstraße ist für den Fußgänger- und Radverkehr neu auszu-
richten und baulich zu verändern. Die Straßenführung wird im Bereich der Frei-
zeitstätte Lehe-Treff unterbrochen. Der Abschnitt Eupener Straße zwischen  
Gnesener Straße und Stormstraße wird umgestaltet zur ausschließlichen Nutzung 
durch den Rad- und Fußgängerverkehr. 
Der Bereich vor der Freizeitstätte Lehe-Treff ist außerdem für eine mögliche Que-
rung  der neuen Aue vorgesehen. Dementsprechend sind die Planungen auszu-
richten. 

 
2. Die Verkehrsführung ist anzupassen. Dem Individualverkehr steht zur Nutzung 

nun ausschließlich die Fahrtrichtung Abschnitt Eupener Straße/Stormstraße zur 
Verfügung.  Die neue Straßenführung ist zu kennzeichnen. Die Beleuchtung des 
Straßenabschnitts Einmündung Eupener Straße/Hafenstraße bis zur Gnesener 
Straße ist dahingehend anzupassen, dass eine bessere Verkehrssicherheit für alle 
Verkehrsteilnehmer:innen gewährleistet wird.  

 
3. Die Planungen sind der Stadtteilkonferenz Lehe und der ESG Lehe vorab vorzu-

stellen. Die Umsetzung der Maßnahme ist bis Ende 2025 abzuschließen. 
 

Weitere Begründungen mündlich. 
 
 


